
Käserei in Kappel - Allgayer 

Standort: Kappel 39, heute Sängerweg 9, „Linder“  
(bereits 1658 ist ein Johann Keller als Besitzer erwähnt). 
 
Produkte: Herstellung von Käse und Verkauf von 1872 bis ca. 1940 
Die Milch lieferte ein Teil der Kappeler Bauern. 
 
1. Käser: Nach dem Tod des Xaver Heer kam das Anwesen an den Dominikus 
Allgayer ( ⃰1837 - †1894) von Voglen. Er verheiratete sich 1871 mit der Benedikta Zill 
( ⃰1836 - †1917) von Kreuzegg 113. Dominikus war Käser und 1872 richtete er sich 
im Keller seines Hauses eine Käsküche ein. Als er 1894 starb wird er in der 
Todesanzeige als „Käsereibesitzer“ bezeichnet. 
 

  

                                                                  Eingang Käsküche   

          

            Dominikus und Benedikta mit ihren Kindern – Sohn Xaver li.  



2. Käser: Ab 1889 sein Sohn Xaver Allgayer ( ⃰1872 - †1949). In 1. Ehe war er seit 
1899 mit Barbara Geyer ( ⃰1872 - †1932) von Schneidbach verheiratet. Nach deren 
Tod heiratete er 1934 Walburga Herz ( ⃰1875 - †1941). 
 

    Aufzug um den Käsebruch in die Presse zu heben 

 

3. Käser: Joseph Allgayer ( ⃰1905 - †1970), der Sohn des Xaver. Er war mit 
Genovefa Einsle ( ⃰ 1913 -† 1971) von Roßfallen verheiratet. Sie hatten keine Kinder 
und adoptierten deshalb den Neffen Robert Allgayer (*1941 - †2009) und überließen 
ihm Haus-Nr. 39. Das Ende der Käserei war ca. 1940, als sich seine Milchlieferanten 
der Sennereigenossenschaft Kappel-Wank anschlossen. 
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                                                                                          Eingang Käsküche (2023) 

Text:  Heimatverein Hausgeschichte Kappel (Nr. 39) und Silvia Sauer, Fotos Silvia Sauer  


